
Fürbitten
P: GROSS BIST DU, HERR, UND HOCH ZU LOBEN. Lass
leuchten über uns dein Angesicht, dann ist uns ge-
holfen. Wir rufen zu dir:
• Für alle Diakone, Priester und Ordenschristen, die
sich verpflichtet haben, dir täglich im Stundengebet
das Opfer des Lobes darzubringen: Gib, dass sie treu
und freudig dich loben und preisen.
• Für alle Christen, ob jung oder alt, dass sie sich
wenigstens einmal am Tag zu einem Lobpreis deiner
Größe und Liebe aufschwingen.
• Für alle einsamen und kranken Menschen, dass sie
deine Nähe suchen und im Lobpreis Deines Erbar-
mens innerlich erquickt und gestärkt werden.
• Für alle Christen, die sich nach einer Verlebendi-
gung des christlichen Lebens sehnen, dass sie sich
zu deinem Lob versammeln und innig an dir freuen.
• Für unsere verstorbenen Seelsorger und Angehöri-
gen, dass bei Dir geborgen deinen Namen loben im-
mer und ewig.
Gütiger Gott, Es ist dein Antrieb, daß dich zu loben
erquickt, weil du uns zu dir hin erschaffen hast, und
unser Herz kommt nicht zur Ruhe, bis es ruht in dir.
Wir loben und preisen dich heute und alle Tage und
in Ewigkeit. Amen.
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Einführung
Wir feiern heute das Fest des Heiligen Augusti-

nus. Über 200 Jahre lang von 1314 - 1555 lebten
die Augustiner Chorherren nach der Regel des hl.
Augustinus hier in Neunkirchen. Tag für Tag bete-
ten oder sangen sie in unserer Kirche das Lob Got-
tes. Augustinus war der Patron des Chorherrnstifts. 

Seit der Errichtung einer Kirchenstiftung im
Jahre 1992 ist er zusammen mit dem Erzengel Mi-
chael der Patron unserer Pfarrei, die seitdem den
Doppelnamen St. Michael/St.Augustinus trägt. Ab
1. September 2006 wird auch die aus den Pfarreien
Dormitz, Heztles und Neunkirchen bestehende
Seelsorgseinheit seinen Namen tragen.

Gott zu loben war das wichtigste Anliegen des
Heiligen Augustinus. Zum Lob zur Verherrlichung
Gottes durch Jesus Christus, mit ihm und ihm ha-
ben wir uns seinem Gedenktag versammelt. 

Fragen wir uns, welchen Stellenwert hat das
Lob Gottes in meinem täglichen Leben?

Kyrie
Herr Jesus Christus vor Deinen Jüngern hast du

gesprochen: Ich preise dich, Vater, Herr des Him-
mels und der Erde, weil du all das den Weisen und
Klugen verborgen, den Unmündigen aber offenbart
hast.

Aus deinem Munde hören wir die Psalmworte:
Wohl denen, die wohnen in deinem Haus, die dich
allezeit loben.

Als Mensch und Gottes Sohn sprichst Du zum
Vater: ich will dich preisen Tag für Tag und deinen
Namen loben immer und ewig.

Herr nimm von uns alle Selbstbefangenheit und
hilf uns, dass das Lob Gottes bei uns nie verstum-
me. Amen.

Tagesgebet
Allmächtiger Gott,
wir rufen dich an:
Erwecke in deiner Kirche aufs Neue den Geist,
mit dem du den heiligen Bischof Augustinus erfüllt
hast.
Gib auch uns die Sehnsucht nach dir,
dem Quell der wahren Weisheit
und dem Ursprung der Liebe.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.

Wort auf den Weg

Wenn wir zu Gott streben, leben wir gut. Wenn wir
ihn erreichen, leben wir mehr als gut: glückselig.
(Augustinus, Bekenntnisse)

Segensgebet
Der treue Gott segne euch. Er zeige sich als Gott an
eurer Seite, dem ihr folgen könnt. Er gehe euch
nach, wenn ihr den rechten Weg verloren habt und
führe euch in sein Reich des Friedens und der Lie-
be. Dazu segne euch der dreifaltige Gott …


